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EMC Symmetrix V-Max-
Serie – Speichersystem

Überblick

•	 Kostenreduzierung durch eine 
bahnbrechende Scale-Out-Architektur, 	
die zukünftigen Wachstumsanforderungen 
virtueller Rechenzentren gerecht wird

•	 Zuverlässiger Speicher mit hoher 
Verfügbarkeit und herausragender 
Performance, der die heutigen 
Anforderungen erfüllt und durch 	
schnelle und einfache Erweiterungen 
Zukunftssicherheit bietet

•	 Bislang unerreichte Skalierbarkeit und 
Konsolidierung bei gleichzeitiger Senkung 
der Kosten

•	 Nahtlose Kapazitätserweiterungen bei 
gleichzeitiger Steigerung der Performance 
bei wachsenden Anforderungen

•	 Geringere Kosten und höhere Service-Levels 
in einer virtuellen IT-Umgebung durch Fully 
Automated Storage Tiering (F.A.S.T.) 

•	 Steigerung der Kapazitätsnutzung und 
automatischer Ausgleich des Datenlayouts 
mit Virtual Provisioning

•	 Vereinfachte Bereitstellung von Speicher bei 
Reduzierung des Arbeitsaufwands und der 
Fehlerrisiken durch anwenderfreundliches 
Management vieler Server-Speicher-Links 
auf einmal mit Auto-Provisioning-Gruppen

Die bewährteste Speicherplattform der Welt.

Erfüllung zukünftiger Wachstumsanforderungen von virtuellen 
IT-Umgebungen
Unternehmenskritische Anwendungen, also Anwendungen, die den zentralen Bereich einer Organisation 

steuern, erfordern eine Infrastruktur mit maximaler Verfügbarkeit, um die anspruchsvollsten Service-

Level bereitstellen zu können. EMC hat sich dieser Anforderung mit der EMC® Symmetrix® V-Max™-Serie 

in Verbindung mit dem Enginuity™-Betriebssystem gestellt, der bisher leistungsstärksten High-End- 

Lösung für Netzwerkspeichersysteme mit größtmöglichem Funktionsumfang zu einem wirklich 

wettbewerbsfähigen Preis. Das Symmetrix V-Max-System basiert auf einer bahnbrechenden Scale-Out-

Architektur, die zukünftigen Wachstumsanforderungen virtueller IT-Umgebungen gerecht wird, während 

gleichzeitig der Kostenaufwand für unsere Kunden reduziert wird.

Virtual
Matrix

Die bahnbrechende Virtual Matrix-Architektur 
stellt die Grundlage für die Skalierung auf eine 
Kapazität von Hunderten Petabyte und für die 
Unterstützung Tausender Server und Millionen 
von IOPS für diese Kapazitäten bereit – alles 
flexibel im gesamten Rechenzentrum 
bereitgestellt und steuerbar über einen 	
einzigen Bildschirm.

Die Symmetrix V-Max-Serie – eine auf virtuelle IT-Umgebungen 
zugeschnittene Speicherarchitektur
Aufgrund des ungebremsten Datenwachstums müssen Speicherplattformen zur Unterstützung 
größerer Kapazitäten und höherer Performance eine effiziente Skalierbarkeit bieten, während 
gleichzeitig aktuellste Technologien genutzt und die Kosten gesenkt werden. Das EMC Symmetrix 
V-Max-Systems verfügt über die revolutionäre Virtual Matrix Architecture™. Diese basiert auf den 
Erfahrungen mit der Symmetrix Multi-Controller-Plattform und nutzt die Vorteile der Direct Matrix 
Architecture® zur Bereitstellung einer bisher unerreichten Performance, Verfügbarkeit und 
Funktionalität zu geringeren Kosten. Die einzigartige Scale-Out-Architektur des Symmetrix V-Max-
Systems bildet die Grundlage für die Skalierbarkeit auf Hunderte Petabyte an Kapazität, 
mit Unterstützung für Tausende Server und Millionen IOP/s bei flexibler Bereitstellung innerhalb 
einer virtuellen IT-Umgebung und der Möglichkeit zur Steuerung über eine einzige Schnittstelle.

Die Architektur des Symmetrix V-Max-Systems stellt eine Virtual Matrix™ bereit, die Skalierbarkeit 
über die räumlichen Grenzen eines einzigen System hinaus bietet. Das Kernelement der Virtual 
Matrix ist ein Symmetrix V-Max-Engine. Die V-Max-Engines, die Cache- Funktionalität, Front-End- 	
und Back-End-Konnektivität umfassen, bilden die Grundlage des Symmetrix V-Max-Systems. 	
Zur Skalierung der Virtual Matrix können bis zu acht V-Max-Engines in einem einzigen System 
zusammengefasst werden, wobei sich die Konnektivität, Verarbeitungsleistung und Kapazität 
in vollem Umfang gemeinsam nutzen lassen.



Besonders hohe Verfügbarkeit und informationszentrierte Sicherheit, 
integriert in das System
Eine revolutionäre Architektur und eine herausragende Performance sind nur dann sinnvoll, 	
wenn die Informationen konstant verfügbar sind. Die Symmetrix V-Max-Systeme arbeiten vollständig 
unterbrechungsfrei. Der Ansatz von EMC war schon immer, alle nur erdenklichen Faktoren, die den 
Zugang zu Informationen beeinflussen, schon in der Entwicklungsphase vorherzusehen und zu 
berücksichtigen. Mit den Symmetrix V-Max-Systemen geht EMC sogar noch einen Schritt weiter.

Das Enginuity-Betriebssystem bietet eine bisher unerreichte Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit 
mit unterbrechungsfreiem Betrieb und Upgrades, d. h. keine Ausfälle von Speichersystemen 
oder Anwendungen. Hinzu kommen Upgrades der EMC Software-Anwendungen, Änderungen 
der Speicherkonfiguration und Wartung, alles unterbrechungsfrei und mit dem Ziel, den Zugang 
zu Ihren geschäftskritischen Informationen zu ermöglichen und Ihre Service-Level nie zu gefährden. 
Enginuity bietet auch kontinuierliche Überwachung sowie Tests für die Datenintegrität, intelligente 
Cache-Optimierung und autonomes Tuning von Disk-Read-Mustern zur Optimierung der Anwendungs-
Performance.

Das Enginuity-Betriebssystem des Symmetrix V-Max-Systems wurde für eine erhöhte Verfügbarkeit, 
Zuverlässigkeit, Performance und Kapazitätsnutzung auf allen Tiers mit allen RAID-Typen optimiert. 	
Auf diese Weise werden bei zuverlässiger Erfüllung von Service-Level-Vorgaben auch noch die TCO 
gesenkt. Enginuity bildet die Grundlage für die Produktreihen EMC TimeFinder® und Symmetrix Remote 	
Data Facility (SRDF®), EMC Ionix™ ControlCenter®, Symmetrix Optimizer sowie für Tiered-Storage-
Optimierung. Außerdem bietet Enginuity Unterstützung für alle von EMC und ISVs bereitgestellten 
Speicherprotokolle und -anwendungen (einschließlich GDPS, TPF und PPRC für Mainframe- 
Umgebungen), um nahezu jede geschäftliche Anforderung zu erfüllen.

Enginuity ist der Schlüssel zur gleichzeitigen Verbindung mit praktisch jeder Mainframe-, 	
UNIX-, Windows- und Linux-Plattform. Sie erhalten damit ein umfassendes Spektrum von 
Konnektivitätsoptionen, das in der Branche seinesgleichen sucht – validiert in den 
Interoperabilitätslabors von EMC. Das Resultat: Verwenden Sie Ihre Informationen jederzeit für jeden 
gewünschten Zweck – mit geringerem Personalaufwand und höherer Geschwindigkeit und Effizienz. 

Die Absicherung geschäftskritischer Daten hat heutzutage in Unternehmen höchste Priorität. Enginuity 
bietet durch integrierte Technologie von RSA®, The Security Division of EMC, höchste Datenintegrität, 
und stellt integrierte Sicherheitsfunktionen bereit, die die Reduzierung von Risiken für sensible Daten 
und die Verbesserung von Compliance-Bemühungen vereinfachen. Das von RSA abgesicherte 
Symmetrix Service Credential verhindert unautorisierte Aktionen im Zusammenhang mit dem 	
Service-Prozessor. Die Integration mit RSA enVision® ermöglicht ein automatisiertes, Policy-basiertes 
Management mit Prüfprotokoll im gesamten Unternehmen. EMC Certified Data Erasure für Symmetrix-
Festplatten schaltet die Gefahr von Datendiebstählen aus. Ein erweitertes Symmetrix Audit Log bietet 
eine umfassende, manipulationssichere Sicht auf Management- und Support-Aktionen.

Auf der Ebene der System-Hardware setzt EMC bei den zuverlässigsten Komponenten an, die verfügbar 
sind. Danach sorgen wir durch eine zusätzliche, hundertprozentige interne Redundanz dafür, dass der 
Informationsfluss durch keinen einzelnen Fehler unterbrochen werden kann. Mehrere redundante 
Netzteile, die an unabhängige Stromquellen angeschlossen sind, bieten zusätzlichen Schutz. 	
Ein Batteriepuffer für alle Energieversorgungssysteme ermöglicht, dass alle Daten im Speicher bei 
einem vollständigen Stromausfall auf Festplatte geschrieben werden, bevor das Symmetrix-Array 	
ein ordnungsgemäßes Herunterfahren einleitet. Zu den weiteren Funktionen, die zur Zuverlässigkeit 
beitragen, gehören permanente Spares, kompensatorische Kühlung und eine umfassende 
Umgebungsüberwachung. Darüber hinaus wird jedes Symmetrix V-Max-System vor der Auslieferung 
strengsten Temperatur-, Vibrations- und Betriebstests unterzogen, damit es voll funktionstüchtig in 
Ihrer virtualisierten IT-Umgebung eintrifft. 

Auf der Software-Ebene ermöglichen erweiterte Integritätsfunktionen, dass Ihre Informationen 
abgesichert und verfügbar sind. Durch die gezielte Auswahl von Schutzmechanismen wie RAID 1 
(Spiegelung), RAID 10, RAID 5 (3+1 und 7+1) und RAID 6 (6+2 und 14+2) können Sie das Maß an Schutz 
anwenden, das für den Wert und die Performance-Anforderungen Ihrer Informationen geeignet ist.

Die Symmetrix V-Max – Besonders hohe Performance und Skalierbarkeit 
Das Symmetrix V-Max-Array ermöglicht eine maximale Konsolidierung und inkrementelle Skalierbarkeit, 

die Ihnen alle Vorteile von Tiered Storage in einer Plattform bieten, damit Sie flexibel auf wechselnde 

Anforderungen im Unternehmen reagieren können. Insbesondere für die anspruchsvollsten 

Speicherumgebungen ist die Symmetrix V-Max als leistungsstarke Lösung die erste Wahl und 	

ermöglicht außerdem ein äußerst einfaches Management. Symmetrix V-Max-Systeme bieten:

Überblick (Fortsetzung)

•	Skalierbar auf Hunderte Petabyte an 
Kapazität, mit Unterstützung für Tausende 
Server und Millionen IOP/s dank Virtual 
Matrix-Architektur

•	Verbesserung der Compliance und 
Reduzierung von Risiken durch 	
die in Enginuity integrierte 	
RSA Security-Technologie

•	Zusammenführung von Daten aus 
unterschiedlichen Systemen zur 
Unterstützung der größten Kapazitäten 
ohne Beeinträchtigung der 	
High-End-Funktionalität

•	Nutzen Sie ultraschnelle Enterprise-Flash-
Laufwerke für Tier 0-Anwendungen 	
mit höchsten Anforderungen an 
Reaktionszeiten und I/O-Transaktionen.

•	Vereinfachung des täglichen 	
Symmetrix-Managements durch die 
anwenderfreundlichen Merkmale der 
Symmetrix Management Console

•	Managen Sie die Performance, die 
langfristige Planung sowie Entscheidungen, 
einschließlich System-Upgrades und 
Konsolidierungen, mithilfe der grafischen 
Überwachungs- und Trending-Funktionen 
von EMC Symmetrix Performance Analyzer

•	Ersetzen Sie mehrere High-End-Arrays 
durch ein Symmetrix V-Max-System, 	
und sparen Sie gleichzeitig Kosten in 	
den Bereichen Energie, Platz, Gewicht 	
und Anschaffung



•	Reduzierte Kosten und optimierte Service-Level-Bereitstellung durch Scale-Out und Tiering
	 –	 �Bereitstellung von Performance nach Bedarf, Service-Level-Optimierung durch Tiering sowie 

Funktionen für Speicherskalierung bei gleichzeitiger Kostensenkung

•	Einfache Nutzung, hohe Geschwindigkeit und Automatisierung durch Managementabstraktion
	 –	 �Schnelles, einfaches und automatisiertes Provisioning von Speicherkapazitäten für virtuelle 

Server in einem einzigen Schritt

•	Kontinuierliche Anwendungsverfügbarkeit
	 –	 �Eliminierung geplanter und ungeplanter Ausfälle durch vollständig unterbrechungsfreie 

Vorgänge, Replikation über große Entfernungen ohne Datenverlust

Symmetrix V-Max-Systeme eignen sich ideal für die anspruchsvollsten Anwendungen in 
Unternehmensumgebungen mit großem Datenaufkommen, in denen eine maximale Konsolidierung 
erforderlich ist. Die revolutionäre Virtual Matrix-Architektur bildet mit skalierbarer Performance und 
Kapazität ein extrem anpassungsfähiges und flexibles High-End-Speicher-Array. Damit profitiert Ihr 
Unternehmen von einem noch höheren ROI aus Ihren EMC Produkten.

Symmetrix V-Max-Systemkonfigurationen
Die Symmetrix V-Max-Serie beinhaltet die Symmetrix V-Max SE-Konfiguration, die Einstiegslösung 	
für das High-End-Speichersegment. Die kompakte Symmetrix V-Max SE bietet ein hohes Maß an 
Performance und Verfügbarkeit für offene Systemumgebungen und Mainframe-Umgebungen. 
Symmetrix V-Max SE-Arrays bestehen aus einem integrierten Systemschacht mit Kapazität für bis 
zu 120 Laufwerke, der um einen Speicherschacht mit zusätzlichen 240 Laufwerken erweitert werden 
kann, um eine Gesamtkapazität von 360 Laufwerken zu erzielen.

Symmetrix V-Max-Systeme mit der äußerst skalierbaren Virtual Matrix-Architektur lassen sich 	
zur Erzielung einer maximalen Kapazität von bis zu zwei Petabyte mit 96 bis 2.400 Laufwerken 
konfigurieren. Die Systeme stellen bis 1 TB an Memory und bis zu 128 Fibre-Channel-Ports 	
oder 64 FICON-Ports oder 64 Gigabit-Ethernet-Ports oder 64 iSCSI-Verbindungen bereit. Bei der 
Symmetrix V-Max-Serie handelt es sich um ein verteiltes Multi-Engine-Speichersystem, das eine 
unterbrechungsfreie Skalierbarkeit von einem auf bis zu acht V-Max-Engines bietet. Die Systeme 
bestehen aus einem zentralen Systemschacht und zusätzlichen Speicherschächten mit jeweils bis zu 
240 Laufwerken. Von ultraschnellen Enterprise-Flash-Laufwerken bis hin zu 1-TB-SATA-II-Laufwerken 
mit maximaler Kapazität stehen eine Vielzahl von Optionen zur Auswahl.

Die Symmetrix V-Max-Arrays unterstützen die neuesten Front-End-Verbindungen mit 
8-Gb/s-Fibre-Channel- und 8-Gb/s-FICON-Ports.

Die Systeme der Symmetrix V-Max-Serie sind in einer großen Bandbreite von Kombinationen aus 
Kanalverbindung, Prozessorleistung, globaler Speichergröße, Laufwerks-Performance und Kapazität 
sowie Data Protection verfügbar. Ihr zuständiger Vertriebsbeauftragter kann Sie bei der Ermittlung des 
Symmetrix V-Max-Modells unterstützen, das optimal zu Ihren High-End-Speicheranforderungen passt.

Symmetrix V-Max SE-Serie: Der Einstieg in das 
High-End-Segment

Die Symmetrix V-Max SE-Konfiguration ist der 
Einstieg in High-End-Speicher und bietet ein 
hohes Maß an Performance und Verfügbarkeit 
für offene Systemumgebungen und Mainframe-
Umgebungen auf kleiner Fläche.



Geringste TCO durch Tiered-Storage-Optimierung
Symmetrix V-Max-Systeme bieten Unterstützung für eine Reihe von Laufwerksoptionen, von Flash-
Laufwerken über Fibre Channel bis hin zu SATA. Nur von EMC sind Flash-Laufwerke mit einer Kapazität 
von 200 und 400 GB erhältlich, die die anspruchsvollsten Arbeitslasten bei geringerem Platzbedarf 
unterstützen und gleichzeitig den Energieverbrauch senken. Tiered Storage ermöglicht Ihnen die 
Optimierung der System-Performance bei gleichzeitiger Reduzierung der Kosten.

EMC bietet zwei wichtige Softwarefunktionen, die die Performance für Symmetrix V-Max-Systeme mit 
mehreren Tiers optimieren. Mit F.A.S.T. für die Symmetrix V-Max wird das Tiering durch dynamische 
Zuweisung und Verlagerung von Anwendungs-Workloads, basierend auf Service-Level-Vereinbarungen, 
automatisch optimiert. Mit F.A.S.T. können Arbeitslasten unterbrechungsfrei über Speichertypen 
hinweg verschoben werden, wodurch die System-Performance insgesamt optimiert wird. F.A.S.T. senkt 
die TCO insgesamt, indem Anschaffungskosten reduziert, das Management vereinfacht sowie der 
Energie- und Platzbedarf reduziert wird. Mit F.A.S.T. können mit weniger Personal weit mehr 
Ressourcen gemanagt werden, es ist äußerst flexibel und kann somit auf wechselnde geschäftliche 
Anforderungen reagieren, und es ist äußerst anpassungsfähig im Hinblick auf dynamische 
Performance-Umgebungen.

Durch dynamische Cache-Partitionierung werden die Speicherressourcen des Symmetrix V-Max-Arrays 	
in bis zu acht Partitionen aufgeteilt, die für unterschiedliche Anwendungen genutzt werden können. 
Partitionen können je nach Policys erweitert oder reduziert werden, sodass die Performance maximiert 
und gleichzeitig die Arbeitslast von Anwendungen isoliert wird.

Symmetrix Priority Controls unterstützen das Management mehrerer Anwendungs-Workloads durch 	
die Definition von Prioritätsstufen für Device-Gruppen, so dass Anwendungen mit höherer Priorität 
schneller reagieren als Anwendungen mit geringerer Priorität. Diese Steuerungen beinhalten 	
eine erweiterte Unterstützung für IBM Workload Manager für das Prioritäts-Queuing in 	
Mainframe-Umgebungen.

Mithilfe der Symmetrix-Virtual-LUN-Technologie können Daten unterbrechungsfrei zwischen Tiers 
verschoben werden. Diese Funktionalität umfasst verschiedene Laufwerke und RAID-Typen und hat 
keine negativen Auswirkungen auf die Business Continuity. Bei Verwendung von Tiered Storage 	
im Array können Unternehmen leichter auf wechselnde geschäftliche Anforderungen reagieren, 	
ohne die lokale oder die Remote-Replikation zu unterbrechen.
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Symmetrix V-Max-Serie: Das High-End-Speicher-
Array mit der weltweit größten Skalierbarkeit

Symmetrix V-Max-Systeme können für eine 
maximale Kapazität von bis zu zwei Petabyte 	
mit 96 bis 2.400 Laufwerken konfiguriert werden. 
Das Speichersystem mit mehreren Engines 
ermöglicht eine unterbrechungsfreie 
Skalierbarkeit von einem auf bis zu acht V-Max-
Engines. Die Systeme bestehen aus einem 
zentralen Systemschacht und zusätzlichen 
Speicherschächten mit jeweils bis zu 
240 Laufwerken.

Speicher-Tiering der nächsten Generation

Nur die Symmetrix V-Max bietet 
Softwarefunktionen, die eine Automatisierung 
ermöglichen, sodass viel mehr Ressourcen 
gemanagt werden können. Auf diese Weise ist 
eine Anpassung an wechselnde geschäftliche 
Anforderungen sowie eine schnelle Reaktion auf 
dynamische Performance-Umgebungen möglich.

F.A.S.T.

F.A.S.T. ist ein Policy-basiertes System, das 
Daten automatisch über Speichertypen 
hinweg platziert und verlagert, um 
Performance-Service-Levels und 	
Kostenziele zu erreichen.

Fibre-
Channel

SATA

Flash



Anwenderfreundliches Management, vereinfachter Betrieb
Symmetrix Management Console ist eine intuitive, Browser-basierte grafische Benutzeroberfläche 	
für das Management der Symmetrix V-Max-Systeme in offenen Systemumgebungen sowie in 	
z/OS-Attached-Systemen. Symmetrix Management Console bietet Unterstützung für große Umgebungen 
mit bis zu zehn Symmetrix V-Max-Arrays. Durch Funktionen wie Templates, Assistenten, Task-Menüs, 
Device-Filter und Management von Auto-Provisioning-Gruppen werden in virtuellen IT-Umgebungen 
das Management vereinfacht und die TCO gesenkt. 

Die Bereitstellung von Symmetrix Management Console auf dem Service-Prozessor bietet weitere 
Vorteile, da Ressourcen entlastet werden und in Mainframe-Umgebungen kein separater Host mehr 
erforderlich ist. 

Symmetrix Management Console gestattet ein schnelles, intuitives Management von Auto-Provisioning- 
Gruppen. Auto-Provisioning-Gruppen ermöglichen durch die Reduzierung des Arbeitsaufwands und des 
Fehlerrisikos die vereinfachte Bereitstellung von Speicherkapazitäten. Dies gilt speziell für virtualisierte 
Umgebungen (insbesondere VMware®-Umgebungen), in denen zahlreiche Server-Speicher-Links 
gleichzeitig gemanagt werden können. Über eine anwendungsspezifische Ansicht können Sie Gruppen 
von Host-Initiatoren, Front-End-Ports und Speichergeräten erstellen und miteinander verknüpfen. Dabei 
wird die Änderung einer Komponente automatisch für alle Gruppen durchgeführt.

Herkömmlicher Ansatz – 

15 Minuten 

Herkömmlicher Ansatz 

• Keine automatische Erkennung von Hosts 
• Individuelle Maskierung von Hosts 
   gegenüber Speicher-Ports 
• Individuelle Zuordnung von Volumes 
   zu Speicher-Ports 
• Fehleranfällig und zeitaufwändig 

EMC Ansatz –  

2 Minuten

Auto-Provisioning-Gruppen  

• Automatische Erkennung von Hosts 
• Zuordnung und Maskierung 
   auf Gruppenebene 
    – Host, Speicher-Ports, Volumes 
• Masking-Assistent zur Vereinfachung 
  des Prozesses 

Provisioning von 5 ESX-Servern x 2 HBAs x 4 Speicher-Ports 

Symmetrix Virtual Provisioning ermöglicht Anwendern die Reduzierung der Kosten, Verbesserung der 
Kapazitätsnutzung und Vereinfachung des Speichermanagements. Virtual Provisioning ermöglicht die 
Darstellung einer großen Kapazität gegenüber einem Host, der Speicherplatz wird aber tatsächlich 
erst bei konkretem Bedarf über einen gemeinsam genutzten Pool belegt. So verbessern sich auch 	
die TCO, da sich das Risiko der Zuweisung einer zu großen anfänglichen Speicherkapazität reduziert. 
Virtual Provisioning stellt auch einen erneuten automatisierten Pool-Ausgleich bereit, der dabei hilft, 
Thin Pools in kleinen Schritten zu erweitern sowie unterbrechungsfrei zu verkleinern, damit 
Speicherplatz wieder genutzt werden kann. Dadurch verbessert sich die Kapazitätsnutzung.  Virtual 
Provisioning verringert durch die Vereinfachung des Datenlayouts und Reduzierung der erforderlichen 
Schritte zur Unterstützung des Kapazitätswachstums außerdem den Arbeitsaufwand und die damit 
verbundenen Kosten. Anwender profitieren mit der so genannten Thick-to-Thin-Replikation von 
TimeFinder/Clone, durch die ermöglicht wird, dass nur vom Host beschriebener Platz auf Ziel-Thin-
Volumes kopiert wird, von einer neuen Mobilitäts- und Platzeffizienz. Außerdem können Anwender 
nicht genutzten Speicherplatz nach der Migration von Standard- auf Thin-Volumes mithilfe anderer 
Tools wie SRDF oder Open Replicator zurückgewinnen.

Symmetrix Performance Analyzer (SPA) wird über die Symmetrix Management Console gestartet 	
und stellt einen Überblick über die KPIs (Key Performance Indicators) der Symmetrix-Arrays bereit. 
SPA bietet Snapshots und Trend-Ansichten. Der Administrator kann außerdem einen Zeitraum für 
Analysen festlegen, z. B. 24 Std., eine Woche, einen Monat usw. SPA liefert außerdem eine Ansicht 
auf verschiedenen Gruppenebenen, z. B. Masking, Composite Group, Speichergruppe und RDF-
Gruppen. SPA kann effektiv zum Management des Speicherwachstums und zur Planung der 
erforderlichen Ressourcen zur Unterstützung dieses Wachstums eingesetzt werden.

Die Speichermanagement-Softwarelösungen der EMC Ionix-ControlCenter-Produktreihe stellen ein 
automatisiertes Management Ihrer heterogenen Netzwerkspeicherumgebung über einen einzigen, 
konsistenten und informationszentrierten Ansatz bereit. Mithilfe dieser branchenweit einzigen 
Produktreihe für integriertes Networked-Storage-Management erhalten Sie einen Überblick über 
sämtliche Elemente Ihrer IT-Infrastruktur (Hardware, Software und Netzwerk) und die Performance 
Ihrer Informationen. Außerdem können Sie alles Nötige tun, um für die Einhaltung der Service-Level 
zu sorgen – alles über eine einzige Softwareschnittstelle. 

Auto-Provisioning-Gruppen

Auto Provisioning Groups ermöglicht durch 	
die Reduzierung des Arbeitsaufwands und des 
Fehlerrisikos die vereinfachte Bereitstellung 	
von Speicherkapazitäten für konsolidierte und 
virtuelle Umgebungen, indem zahlreiche Server-
Speicher-Links gleichzeitig gemanagt werden.



EMC z/OS Storage Manager (EzSM) ist ein Mainframe-Softwareprodukt für die Erkennung und 
Darstellung Ihrer mit einem z/OS-Server verbundenen Symmetrix-Umgebung. EzSM bietet Funktionen 
für das Handling von Volumes, Datensätzen sowie Katalogen und stellt außerdem detaillierte 
Informationen zur Funktionalität des Symmetrix V-Max-Systems bereit.

Die Vorteile von EMC Speichermanagementprodukten sind jedoch nicht nur auf das Management und 
die Überwachung von Symmetrix V-Max-Systemen beschränkt. Mit diesen Produkten können sowohl 
EMC Speicherplattformen als auch Speicherplattformen anderer Anbieter sowie Netzwerke und 
Anwendungen gemanagt werden, um die Anforderungen der offenen, heterogenen IT-Umgebungen 
von heute zu erfüllen. Nutzen Sie die für Ihre Anforderungen optimal geeignete Speicherlösung, 	
und managen Sie diese zentral über eine einzige Management-Schnittstelle.

Business-Continuity-Lösungen – Lokale und Remote-Replikation
Die EMC Produktreihen TimeFinder und Symmetrix Remote Data Facility (SRDF) sind die 
leistungsstärksten Softwarepakete für die lokale und die Remote-Speicherreplikation auf dem Markt 
und unterstützen Business Continuance Volumes (BCVs) für die parallele Ausführung von Tätigkeiten, 
wie z. B. Backups, Tests und Entwicklung, lokale Wiederherstellung und Remote-Replikation zum 
Schutz vor Ausfällen und Unterbrechungen am primären Standort. Die Produktreihen TimeFinder 	
und SRDF sind mit Zehntausenden Installationen in den anspruchsvollsten Umgebungen die am 
häufigsten eingesetzten Remote-Replikationslösungen im High-End-Bereich. 
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TimeFinder/Snap
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TimeFinder-Produktreihe

Lokale Replikation – Die TimeFinder-Produktreihe
Die Softwarelösungen der EMC TimeFinder-Produktreihe ermöglichen das lokale Kopieren von Daten, 
unabhängig vom Host und vom Betriebssystem, der Anwendung und der Datenbank. Die bewährten 
Softwareprodukte für lokale Kopien der EMC Symmetrix TimeFinder-Produktreihe sind mit 
Zehntausenden Bereitstellungen in den anspruchsvollsten IT-Umgebungen die am häufigsten 
eingesetzten Array-basierten Point-in-Time-Lösungen. Auf der Grundlage des branchenführenden 
High-End-Systems Symmetrix bietet TimeFinder die umfangreichste Auswahl und Flexibilität zur 
Erfüllung praktisch aller Service-Level-Anforderungen. Gleichzeitig können Sie zur Steigerung des 
Wettbewerbsvorteils die Kosten kontrollieren bzw. senken.

EMC TimeFinder-Basisprodukte:
•	TimeFinder/Clone: Erstellt eine funktionsfähige, lokale Point-in-Time-Kopie eines ganzen Volumes 

eines Symmetrix-Produktionsgeräts, die unabhängig vom Host adressierbar ist, und unterstützt 
bis zu 16 aktive Clones eines einzigen Produktionsgeräts, die alle sofort für den Lese- und 
Schreibzugriff verfügbar sind und RAID 5- und/oder RAID 6-Schutzmechanismen verwenden können.

•	TimeFinder/Snap: Erstellt eine platzsparende, logische lokale Point-in-Time-Kopie eines 
Symmetrix-Produktionsgeräts mit hoher Performance, die unabhängig vom Host adressierbar ist, 
und unterstützt bis zu 128 aktive Snapshot-Kopien eines einzigen Produktionsgeräts, die alle sofort 
für den Lese- und Schreibzugriff verfügbar sind und RAID 5- und/oder RAID 6-Schutzmechanismen 
verwenden können.

EMC TimeFinder-Add-On-Optionen:
•	TimeFinder/Consistency Groups: Wird ohne Zusatzkosten bereitgestellt und ermöglicht eine 

schreibabhängige Konsistenz der Anwendungsdaten bei der Erstellung eines Point-in-Time-Images 
über mehrere Devices hinweg, die mit einer Anwendung innerhalb eines einzigen Symmetrix-
Systems oder mit mehreren Anwendungen über mehrere Symmetrix-Systeme zusammenhängen.

TimeFinder-Produktreihe

TimeFinder/Clone stellt unabhängige, Host-
adressierbare, lokale Point-in-Time-Kopien 
bereit und erhöht die Produktivität, denn diese 
Kopien werden für Backups, Reporting, Tests, 
Betriebssystem- und Patch-Update-Tests, Data-
Warehouse- und Decision Support-Aufgaben 
verfügbar gemacht. 



•	TimeFinder/Exchange Integration Module und TimeFinder SQL Integration Module: Integration 
der TimeFinder-Produktreihe mit Microsoft Exchange- und SQL-Anwendungen für automatisierte 
Backup- und Wiederherstellungsvorgänge.

Remote-Replikation – Die Symmetrix Remote Data Facility  
(SRDF)-Produktreihe
Die Softwarelösungen der SRDF-Produktreihe ermöglichen Remote-Spiegelungen, unabhängig vom 
Host und vom Betriebssystem, und von Anwendungen und Datenbanken. Mithilfe der Remote-
Spiegelung mit SRDF können Unternehmen geplante und ungeplante Ausfälle bewältigen und so eine 
unterbrechungsfreie Verfügbarkeit ihrer Daten ermöglichen. Auf diese Weise können sie sich auf die 
Maximierung der Umsatzmöglichkeiten und die Bereitstellung eines optimierten Service für die 
Kunden konzentrieren, während gleichzeitig die Produktivität verbessert und die Kosten kontrolliert 
bzw. reduziert werden können, um von Wettbewerbsvorteilen zu profitieren.

EMC SRDF-Basisprodukte:
•	SRDF/Synchronous (SRDF/S): Management einer synchronisierten Echtzeitspiegelung eines 

Symmetrix-Produktionsdatengeräts auf ein Symmetrix-Datengerät an einem sekundären Standort 
zur Erzielung einer Recovery Point Objective ohne Datenverlust.

•	SRDF/Asynchronous (SRDF/A): Management einer synchronisierten Spiegelung eines Symmetrix- 
Produktionsdatengeräts auf ein Symmetrix-Datengerät an einem sekundären Standort nahezu in 
Echtzeit zur Erzielung einer Recovery Point Objective von nur wenigen Sekunden.

•	SRDF/Data Mobility (SRDF/DM): Ermöglicht die Übertragung eines Symmetrix-
Produktionsdatengeräts an ein Symmetrix-Datengerät an einem sekundären Standort in beliebiger 
Entfernung, wobei die Informationen für den Disaster-Neustart, die gemeinsame Nutzung für 
den Decision Support- oder Data Warehouse-Aktivitäten bzw. für die Datenmigration regelmäßig 
gespiegelt werden können.

SRDF/S 
SRDF/A 

„Pass-through“-Array Primäres Array 
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EMC SRDF-Zusatzoptionen:
•	SRDF/Extended Distance Protection (SRDF/EDP): Vermeidung von Datenverlusten an Standorten 

in anderen Regionen bei geringeren Kosten. Diese neue Disaster-Restart-Lösung für zwei Standorte 
nutzt das Betriebsmodell kaskadiertes SRDF in Verbindung mit dem neuen R21-Device ohne 
Festplatten am Zwischenstandort, sodass der Zwischenstandort für den Standort außerhalb 	
der Region als „Pass-through“-Array fungiert.

•	SRDF/Star: Ermöglicht die Wiederaufnahme des SRDF/A-Betriebs ohne Datenverlust zwischen 

zwei verbleibenden Standorten durch kontinuierliche Remote-Datenspiegelung und Wahrung der 

Disaster Restart-Funktionalität. Es handelt sich um eine Kombination aus kontinuierlichem Schutz, 

Resynchronisierung geänderter Daten und Enterprise-Konsistenz zwischen zwei verbleibenden 

Standorten für den Fall, dass der Arbeitslaststandort aufgrund eines Fehlers oder anderer 	

Ursachen ausfällt.

•	SRDF/Automated Replication (SRDF/AR): Ermöglicht einen schnellen Disaster Restart über jede 
Entfernung mit der Single-Hop-Option für zwei Standorte unter Verwendung von SRDF/DM in 
Kombination mit TimeFinder bzw. mit der Multi-Hop-Option für drei Standorte bei Verwendung 	
mit SRDF/S, SRDF/DM und TimeFinder in Kombination.

SRDF/ExtendedDistance Protection:  
Kein Datenverlust, asynchrone Replikation

Mit SRDF/EDP vermeiden Sie Datenverluste 	
an Standorten in anderen Regionen bei 
geringeren Kosten.



•	SRDF/Cluster Enabler (SRDF/CE): Ermöglicht einen automatischen oder halbautomatischen 
Standort-Failover unter Verwendung von SRDF/S oder SRDF/A mit Microsoft Failover Clusters. 	
SRDF/CE ermöglicht den Betrieb von Windows Server 2003 und Windows Server 2008-Enterprise 
und Datacenter-Editions (bei Ausführung von Microsoft Failover Clusters) als geografisch verteilte 
Cluster über ein einzelnes Paar mit SRDF verbundener Symmetrix-Arrays.

•	SRDF/Consistency Groups (SRDF/CG): Wird ohne Zusatzkosten bereitgestellt und ermöglicht eine 
anwendungsabhängige Schreibkonsistenz der Anwendungsdaten, die bei einem „Rolling Disaster“ 
Remote über SRDF gespiegelt werden. Die Spiegelung erfolgt über mehrere Symmetrix-Systeme oder 
über mehrere Devices in einer Symmetrix hinweg. So wird für das Unternehmen ein Konsistenzpunkt 
für den Disaster-Neustart am Remote-Standort für alle Anwendungen ermöglicht, die mit einer 
Geschäftsfunktion in Verbindung stehen.

Informationsmobilität 
Die Symmetrix V-Max-Serie ermöglicht die Online-Mobilität und -Migration Ihrer Daten und verringert 
gleichzeitig die Komplexität und die Unterbrechungsrisiken. Verschieben Sie Daten zwischen 
Speicher-Tiers, Plattformen und Standorten schnell, effizient und unterbrechungsfrei.

•	EMC Open Migrator/LM: Die Software ermöglicht eine Host-basierte, unterbrechungsfreie Migration 
von Online-Daten (Datenmobilität) auf Volume-Ebene für Microsoft Windows- und UNIX-Server.

•	EMC Open Replicator-Unterstützung für TimeFinder/Snap: Reduziert die Kapazitätsanforderungen 
für die Datenmobilität und gestattet die Verlagerung von Produktionsdaten auf andere Arrays für die 
geschäftliche Verarbeitung und die Reduzierung der TCO.

•	EMC Open Replicator-Unterstützung für iSeries-Devices: Vereinfacht die Durchführung von 
Migrationen. System i-Nutzer können nun die Kosteneffizienz und hohe Performance von 	
Open Replicator für die Datenmobilität und die Durchführung von Migrationen nutzen.

•	SRDF/Data Mobility (DM): Die Software sorgt für einen schnellen und weltweiten Datentransfer 	
von Quell-Volumes zu Remote-Volumes.

Sie können die neuen Angebote der EMC Migration-Suite im Rahmen eines EMC Global Services-
Vertrags in Anspruch nehmen. EMC Total Migrator automatisiert die Migrationsplanung durch Event-
Management, Migrationsmethoden und Überprüfung zur Rationalisierung von Migrationen und zur 
Reduzierung von Risiken. EMC E-Lab™ Advisor stellt eine Online-Fehlerbehebung und -Validierung 
bereit, einschließlich Status-, EOL/EOSL- und Kompatibilitätsprüfungen im Hinblick auf die 	
Best Practices des EMC E-Lab für ESM und Migrationen.

Erweitern Sie den Nutzen der Symmetrix V-Max-Serie auf das  
gesamte Unternehmen
Alle Symmetrix V-Max-Systeme können in Kombination mit EMC Connectrix® Fibre-Channel-Directors 
oder -Switches und/oder EMC Celerra®-Gateways das Rückgrat leistungsstarker, praktisch 
unbegrenzter Storage Area Network (SAN)- und Network Attached Storage (NAS)-Infrastrukturen 
bilden. Sie können alle unternehmensweiten Informationsressourcen verknüpfen, managen, 
gemeinsam nutzen und absichern, unabhängig vom Standort, der Konnektivität oder dem Datentyp, 
und diese Ressourcen für Ihre dringendsten geschäftlichen und Service-Level-Herausforderungen 
einsetzen. Und dank der umfassenden Interoperabilitätstests von EMC – den vollständigsten und 
komplexesten der Branche – haben Sie die Gewissheit, dass alle Elemente in Kombination 
miteinander funktionieren und eine einheitliche EMC Informationsinfrastruktur zusammenarbeiten.

Maximieren Sie den Nutzen der Symmetrix V-Max-Serie –  
mit EMC Global Services
EMC bietet Ihnen einen umfassenden Service für EMC Symmetrix V-Max-Hardware und -Software, 
damit Ihr Symmetrix V-Max-System wie gewünscht in Ihrer Umgebung arbeitet und gleichzeitig die 
Risiken für Ihr Unternehmen und Ihr Budget minimiert werden. Die von Experten durchgeführten 
Planungs-, Entwurfs- und Implementierungsarbeiten ermöglichen Ihnen eine schnellere 
Wertschöpfung aus der Hardware und Software – unabhängig davon, wie komplex Ihre Umgebung 
ist. Nach der Implementierung unterstützt der Datenmigrationsservice von EMC Sie bei der Planung 
und Durchführung einer sicheren Migration kritischer Daten über beliebige Entfernungen hinweg 	
auf Ihr neues System. EMC unterstützt Sie auch bei der Integration Ihres neuen Systems in 	
Ihre Informationsarchitektur und in Anwendungen (z. B. Microsoft Exchange und SQL, Oracle-
Datenbanken und -Anwendungen sowie SAP) sowie beim Management der neuen Umgebung. 	
Unsere hochqualifizierten Servicemitarbeiter und Projektmanagement-Teams greifen auf 
umfangreiche Best Practices und bewährte Methoden für die Bereitstellung von Speichersystemen 
zurück, sodass Sie schnell Ergebnisse erzielen, ohne Ihre vorhandenen Ressourcen zu belasten.
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Machen Sie den nächsten Schritt.
Weitere Informationen zur besonders hohen Performance, Funktionalität und Wirtschaftlichkeit 
der Symmetrix V-Max-High-End-Netzwerkspeichersysteme erhalten Sie von Ihrem EMC 
Vertriebsbeauftragten oder einem autorisierten EMC Systemintegrator. Oder Sie besuchen 	
unsere Website www.emc2.de.

EMC Global Services für den gesamten IT-Lebenszyklus
EMC Global Services bietet Kunden echte Ergebnisse während des gesamten IT-Lebenszyklus: bei 
Planung, Aufbau, Management und Support. Die strategischen Informations- und Speicherberatungs-
Services von EMC Consulting helfen Unternehmen dabei, ihre Informationen maximal zu nutzen – 	
an jedem Punkt des Informationslebenszyklus und bei geringstmöglichen Gesamtkosten. 	
EMC Technology Solutions bietet produktspezifische Punktlösungen sowie kundenspezifische 
Planungs-, Entwurfs-, Implementierungs- und Integrationsservices für EMC Technologien – von der 
Konsolidierung Ihrer aktuellen Ressourcen bis hin zur vollständigen Umgestaltung Ihrer Umgebung 
zur Implementierung von Information-Lifecycle-Management. EMC Customer Service – sechsfach 
ausgezeichnet mit dem SSPA STAR Award für herausragenden unternehmenskritischen Support – 
hilft Ihnen dabei, Ihre Daten rund um die Uhr verfügbar zu halten. Dafür sorgen eine Reihe von 
Services, die Ihnen ganz nach Bedarf zur Verfügung stehen. Mit unseren eServices und Remote 
Support-Angeboten ist der Support immer nur einen Mausklick bzw. einen Anruf entfernt. Zudem 
steigert EMC Education Services den Nutzen aus Ihren Investitionen – mit einem umfangreichen 
Schulungs- und Zertifizierungsprogramm, das auf Ihrem Kenntnisstand aufbaut. Im Rahmen dieses 
Programms wird auch ein auf die individuellen Bedürfnisse zugeschnittener Schulungsplan 
entwickelt und umgesetzt. Abschließend wird Ihr Fachwissen getestet und durch 
Zertifizierungsprüfungen bestätigt. 

Symmetrix V-Max-Systeme werden standardmäßig mit einer Gewährleistung von drei Jahren 
(täglich rund um die Uhr) für Hardware und die Enginuity-Speicherbetriebsumgebung sowie mit 
einer 90-tägigen Gewährleistung für die Software ausgeliefert.* Die Gewährleistung kann durch 
eine EMC Service-Vereinbarung verlängert werden. 

Einen Überblick über das gesamte Service-Portfolio von EMC zum Nutzen Ihres Unternehmens gibt 
Ihnen gern Ihr EMC Vertriebsbeauftragter.

*�Außerhalb der Vereinigten Staaten sind abweichende Gewährleistungsbestimmungen möglich. Informationen 
über die geltenden Gewährleistungs- und Servicebedingungen erhalten Sie bei Ihrem EMC Vertriebsmitarbeiter.

IT-Lebenszyklus

EMC Global Services bietet Kunden echte 
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